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Sicherheit, auf die Sie sich verlassen können.

Mit dem Wartungsvertrag von Henry Schein erhalten Sie
das beruhigende Gefühl von Sicherheit, dass es in Ihrer
Praxis läuft. Weil wir für Sie vorsorgen, bevor der tech-
nische Notfall eintritt. So sparen Sie sich Geld und Nerven.

Denn wir koordinieren die Wartungsintervalle Ihrer 
medizintechnischen Geräte, damit Sie wiederkehrende gesetz-
liche Prüfungen automatisch einhalten. Die herstellerkonforme 
Inspektion und Wartung sorgen zudem für Zuverlässigkeit und 
Langlebigkeit Ihrer Technik. Gleichzeitig gewährleistet unser 
Service ein Minimum an Beeinträchtigungen Ihrer Praxisabläufe.

DER WARTUNGSVERTRAG –
WENIGER STÖRUNGEN, MEHR PLANBARKEIT

www.henryschein.at/wartung

Jetzt Beratung 
vereinbaren!

JETZT 

INKLUSIVE 

DER NEUEN 

SERVICEFIRST 

PLATTFORM
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Editorial

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen!

Es ist vielleicht keine große Sache, aber eine Er-
wähnung sollte es doch wert sein: Mit Beginn die-
ses Jahres feierte die Landeszahnärztekammer für 
Niederösterreich ihr 20-jähriges Bestehen. Am 1. 
Jänner 2006 trat das damals neue Zahnärztegesetz 
in Kraft und mit der Österreichischen Zahnärzte-
kammer und ihren Landesorganisationen wurde 
eine Standesvertretung geschaffen, die sich selbst-
bewusster, spezifischer und punktgenauer um die 
Anliegen ihrer Mitglieder kümmern kann als eine 
Kurie im Rahmen der Ärztekammer. Als leiden-
schaftlicher „Kämmerer“ bin ich davon überzeugt, 
dass diese Maßnahme zu einer deutlichen Verbesse-
rung der Verhandlungsposition und damit der Sache 
der Zahnärztinnen und Zahnärzte geführt hat, wann 
immer es notwendig war.

So ganz nebenbei feiert auch die NÖZZ ihren 20. Ge-
burtstag und Sie halten soeben die 100. Ausgabe in 
Händen.  

In diesem Zusammenhang darf ich Sie auf die Wah-
len zur Landeszahnärztekammer hinweisen, die 
im Mai dieses Jahres stattfinden. Sie haben ja eine 
entsprechende Einladung zur Teilnahme bereits er-
halten. Vielleicht fragen Sie sich, welchen demokra-
tischen Wert ein Urnengang, bei dem vielleicht nur 
eine einzige Liste zur Wahl steht, denn eigentlich ha-
ben soll. Ich möchte zu bedenken geben, dass es nicht 
im Sinne der Landeszahnärztekammer sein kann, 
innerhalb der Standesvertretung politische Macht 
auszuüben oder Richtungsdiskussionen zu führen. 
Vielmehr geht es darum, als gemeinsame, möglichst 
geschlossene Kraft unseren Verhandlungspartnern 
in Politik und Kassen gegenübertreten zu können.

Um diese Geschlossenheit möglichst eindrucksvoll 
nach außen hin demonstrieren zu können, bitte ich 
Sie hiermit in aller Form, an der Wahl teilzunehmen. 
Dabei geht es nicht in erster Linie um meine Person, 
sondern um die Arbeit Ihrer Kolleginnen und Kol-
legen im Rahmen der Kammer. Sie engagieren sich 
dafür, dass Sie sich vor Ort auf das Wesentliche, den 
Dienst an den Patientinnen und Patienten, konzent-
rieren können. Ihre Teilnahme an der Wahl und Ihre 
Stimme – auch wenn es nur eine einzige wahlwer-
bende Liste gibt – bedeuten tatkräftige Unterstüt-
zung für das Team, das tagtäglich bemüht ist, sich im 
Rahmen Ihrer Standesvertretung für Ihre Anliegen 
als Zahnärztin bzw. Zahnarzt einzusetzen.

Ich habe mich in den letzten 20 Jahren als Präsident 
dieser Standesvertretung nach Kräften bemüht, die-
se Anliegen zu meinen zu machen. Oft genug waren 
sie das ja auch, schließlich führe ich über Jahrzehnte 
eine eigene Ordination und praktiziere nach wie vor 
als Zahnarzt – und ich werde das auch weiterhin tun. 
Ihr Vertrauen wird mir die nötige Rückendeckung 
geben. 

Dafür danke ich Ihnen.

2/2026
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Mitgliederstand

Landeszahnärztekammer für Niederösterreich
Kremser Gasse 20, 3100 St. Pölten

Tel.: + 43 (0) 5 05 11/3100
office@noe.zahnaerztekammer.at
http://noe.zahnaerztekammer.at

Montag, Dienstag und Donnerstag 	 9:00–15:00 Uhr
Mittwoch				    9:00–16:00 Uhr
Freitag					     9:00–12:00 Uhr

Unsere Kontaktdaten:

Mitgliederstand zum 1.4.2026: 857
§-2-Kassenzahnärztinnen und -zahnärzte: 433
Wahlzahnärztinnen und -zahnärzte: 163
angestellte Zahnärztinnen und Zahnärzte: 76
Wohnsitzzahnärztinnen und -zahnärzte: 185

Im Frühjahr erhalten Sie wieder die Beitragsvorschrei-
bung für das Jahr 2026. 

Gerne können Sie ab sofort Ihren Einkommenssteuerbe-
scheid des Jahres 2024 an die LZÄK für NÖ übermitteln, 
so erhalten Sie im Mai bereits die korrigierte Kammerbei-
tragsvorschreibung.

Kammerbeitragseinhebung 2026

Warnung vor Phishing-E-Mails vom Bundesminis-
terium für Finanzen

Kriminelle geben sich aktuell als Bundesministe-
rium für Finanzen aus und fordern per E-Mail an-
gebliche offene Zahlungen. Die Überweisung soll 
dringend und auf ein ausländisches Konto erfolgen. 
 
Warnzeichen: falsche Absenderadresse, sehr kurze Zah-
lungsfrist (3 Tage) und ungewöhnliches Konto im Ausland. 
 
Wichtig: Nicht zahlen, E-Mail löschen! Prüfen Sie Ihr Fi-
nanzOnline-Konto. Alle offenen Zahlungen scheinen dort 
auf.

Die Österreichische Gesundheitskasse (ÖGK) verschärft 
im Zuge ihres Sparprogramms mehrere Leistungsregeln. 

Ab 1. Mai werden Krankentransporte nur noch übernom-
men, wenn eine ärztliche Transportanweisung wegen me-
dizinisch begründeter Gehunfähigkeit vorliegt. Fehlende 
öffentliche Verkehrsmittel oder eine mögliche Begleitper-
son gelten künftig nicht mehr als Grund für eine Kosten-
übernahme.

Bereits seit 1. März gelten strengere Kriterien für die Kos-
tenübernahme von Kieferregulierungen: Zwei Diagnosen 
wurden aus dem Leistungskatalog gestrichen. Außerdem 
entfällt seit März der Familienzuschlag beim Krankengeld 
ab dem 43. Tag. Beim verlängerten Krankengeldbezug 
wird künftig eine zusätzliche Begutachtung zwischen der 
63. und der 67. Woche verpflichtend.

Mehr Details finden Sie im Newsletter auf der Homepage 
der Österreichischen Zahnärztekammer: 
www.zahnaerztekammer.at

ÖGK kürzt Leistungen und erhöht Selbstbehalte
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Zahn-Stammtische 2026
Wir müssen reden …

Es ist mittlerweile schon zu einer schönen Tradition gewor-
den: Einmal im Jahr lädt die Landeszahnärztekammer für 
Niederösterreich zu den regionalen Zahn-Stammtischen, 
um den kollegialen Gedankenaustausch zu fördern bzw. 
überhaupt erst zu ermöglichen. Immer wieder gibt es eine 
ganze Reihe von Themen abzuarbeiten, und der persönli-
che Kontakt zwischen Zahnärztinnen und Zahnärzten, den 
Regionalzahnärztevertretern und der Landeszahnärzte-
kammer tut allen Seiten gut. 

Zwischen 13. Jänner und 24. Februar fanden in den sechs 
Regionen Niederösterreichs (Waldviertel, Weinviertel, 
Mostviertel, Zentralraum sowie Thermenregion Nord und 
Süd) die jeweiligen Zahn-Stammtische statt. Das große In-
teresse an einem fachlichen Austausch spiegelte sich in den 
beachtlichen Teilnehmerzahlen, die wiederum den Sinn 
und die Wichtigkeit dieser Treffen unterstreichen. Das Pro-
gramm war bei allen Veranstaltungen gleich. Nach einer 
Begrüßung durch Präsident OMR DDr. Hannes Gruber gab 
es zur Einstimmung ein kurzes Geigensolo, für das Herr 
Trinkl gewonnen werden konnte. Ein Kurzvortrag der Fir-
ma Allergosan rundete den Auftakt zu den Zahn-Stammti-
schen ab.

OMR DDr. Gruber moderierte in der Folge die standes-
politischen Themen, wobei wie erwartet ein Thema den 
Schwerpunkt des Interesses bildete: Das Pilotprojekt der 
Versicherungsanstalt öffentlich Bediensteter, Eisenbah-
nen und Bergbau (BVAEB). Hinter dieser verharmlosend 
als „Pilotprojekt“ bezeichneten Vertragsänderung verbirgt 
sich eine Pauschalierung für jene Kolleginnen und Kollegen, 
die einen Vertrag mit der BVAEB haben. Nun ist es so, dass 

„Pilotprojekte“ – wie schon der Name sagt – zum Ziel haben, 
eine bestimmte Richtung vorzugeben. Es ist also beson-
ders wichtig, Tendenzen, die in eine falsche Richtung gehen, 
möglichst früh zu erkennen und zu korrigieren.

Tatsächlich beinhaltet das Pilotprojekt, das bereits mit 
1.1.2026 in Kraft getreten ist, eine umfassende Pauscha-
lierung von Leistungen, die bisher einzeln abgerechnet 
werden konnten. Zwar wurden die Leistungen teilweise 
erhöht, ein Ausgleich für die verloren gegangenen Positi-
onen ist dadurch aber keineswegs gegeben – eher im Ge-
genteil. Natürlich ist es in gewisser Weise erfreulich, dass 
die Mundhygiene bei Kindern und Jugendlichen nunmehr 
zweimal im Jahr abgerechnet werden kann. 

In der Praxis wird es jedoch kaum gelingen, Angehörige 
dieser Altersgruppe zu zwei Zahnarztbesuchen im Jahr zu 
bewegen oder ihre Eltern dafür zu gewinnen, auf ihre Kin-
der entsprechend einzuwirken – abgesehen davon, dass si-
cherlich die wenigsten Versicherten der BVAEB überhaupt 
Kenntnis davon haben … 

Es ist also kein Wunder, dass gerade dieser Punkt im Rah-
men der Zahn-Stammtische ein besonderes Echo hervor-
rief. In der Diskussion legte sich OMR DDr. Gruber fest: Als 
Interessensvertretung ihrer Kolleginnen und Kollegen tritt 
die Landeszahnärztekammer für Niederösterreich dafür 
ein, dass jede erbrachte zahnärztliche Leistung auch ent-
sprechend honoriert werden muss. Was bei anderen (etwa 
handwerklichen) Berufsgruppen eine Selbstverständlich-
keit ist, darf im sensiblen Bereich der Gesundheitsberufe 
nicht in Frage gestellt werden. Immer wieder wird seitens 
der Politik eine Zwei- oder Mehrklassenmedizin in Abrede 
gestellt. Mit einer Reduktion der Kassenleistungen jedoch 
wird genau diese befördert: Anscheinend sollen nur jene 
Menschen, die über das entsprechende Kleingeld verfügen 
und Privatleistungen in Anspruch nehmen können, eine 
anständige Gesundheitsversorgung erfahren. 

Weitere Themen der Zahn-Stammtische waren der zahn-
ärztliche Erhöhungsfaktor, die Vertretungs- und Jobbörse 
sowie die Möglichkeiten des Jobsharings; in diesen Be-
reichen konnte OMR DDr. Gruber gute Nachrichten über-
bringen. Der Präsident ließ es sich auch nicht nehmen, die 
anwesenden Kolleginnen und Kollegen persönlich und 
herzlich zu den ausständigen Fortbildungen des Jahres ein-
zuladen: Das Wachauer Frühjahrsymposium vom 13.–16.5., 
das Herbstsymposium vom 9.–10.10. und das Ordinations-
gründungs- und -schließungsseminar am 17.10. bieten will-
kommene Gelegenheiten für ein Wiedersehen.

Beim anschließenden Abendessen konnten die bespro-
chenen Themen vertieft, neue Gesprächsthemen gefunden 
und informal diskutiert werden. Schlussendlich waren die 
Teilnehmer und die Teilnehmerinnen an allen Standorten 
einig: Das Format der Zahn-Stammtische ist beliebt und er-
folgreich und soll auch in Zukunft fortgesetzt werden.

OMR DDr. Hannes Gruber	
Präsident der Landeszahnärztekammer 
für Niederösterreich
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20 Jahre Landeszahnärztekammer für 
Niederösterreich – Kontinuität, Kompetenz 

und Zukunftsorientierung
Ein Gespräch mit Präsident OMR DDr. Hannes Gruber

Seit zwei Jahrzehnten steht die Landeszahnärztekammer 
für Niederösterreich (LZÄK NÖ) im Dienst der niederös-
terreichischen Zahnärzteschaft. Anlässlich dieses Jubilä-
ums blickt Präsident OMR DDr. Hannes Gruber auf Anfänge, 
Meilensteine und Zukunftsperspektiven zurück – und er-
klärt, warum er erneut kandidiert.

Herr Präsident, 20 Jahre Landeszahnärztekammer – 
wie hat alles begonnen?

Im Herbst 2005 stand fest, dass Niederösterreich ab 1. Jän-
ner 2006 eine eigene Landeszahnärztekammer erhält. Das 
war für die standespolitische Vertretung ein ungemein 
wichtiger Schritt, da wir ab da unabhängig von der Ärz-
tekammer unsere Ziele angehen konnten. Ich war damals 
Kurienobmann der Zahnärzte, untergebracht waren wir im 
fünften Stock der Ärztekammer in einem kleinen Büro. Ge-
meinsam mit OMR Dr. Bors und meinen beiden Sekretärin-
nen habe ich über die Weihnachtsfeiertage alle Unterlagen 
gepackt und wir sind ins Hypo-Haus in der Kremsergasse 
Nr. 20 in St. Pölten als Mieter übersiedelt.

Dort starteten wir mit drei Büroräumen – eine kleine, aber 
hoch motivierte Mannschaft. Die ersten Wochen waren 
organisatorisch herausfordernd, aber geprägt von echter 
Aufbruchsstimmung.

Und damit waren Sie automatisch Präsident?

Nein. Nach einer Übergangsphase fanden im März 2006 
erstmals die Wahlen zur eigenen Landeszahnärztekammer 
statt. Die Kolleginnen und Kollegen haben mir das Vertrau-
en geschenkt und seither darf ich die Interessen der nieder-
österreichischen Zahnärztinnen und Zahnärzte vertreten. 
Es war von Beginn an mein Ziel, die Kammer als starke, un-
abhängige und serviceorientierte Institution aufzubauen.

Was waren die ersten großen Schritte?

Schon im März 2006 erschien die erste Ausgabe unseres 
Mitteilungsblatts NÖZZ – heute ein etabliertes Medium, das 
mit dieser Ausgabe übrigens ein Jubiläum feiert: Sie halten 

die Ausgabe Nr. 100 in Händen! Schritt für Schritt haben 
wir die organisatorischen Strukturen professionalisiert 
und die Serviceleistungen für unsere Mitglieder ausgebaut.

Heute besitzt die LZÄK NÖ das Hypo-Haus. Wie kam es 
dazu?

Nach einigen Jahren als Mieter führten wir intensive Ge-
spräche mit dem Vorstand der Hypo Niederösterreich. 2011 
konnten wir das gesamte Gebäude erwerben – zum Preis 
von 2,9 Millionen Euro, also etwa jener Summe, die wir bei 
der Trennung von der Ärztekammer erhalten haben. Heu-
te hat sich der Wert des Hauses nicht nur vervielfacht, die 
Investition hat sich dank der Mieteinnahmen im Laufe der 
Jahre praktisch selbst finanziert. Schließlich wurde es zu 
unserer echten Heimat.

Und es wird als „Zahnärztehaus“ vielfach genutzt, 
oder?

Stimmt. Unser Büro befindet sich im vierten Stock, das Sit-
zungszimmer im fünften. Im zweiten Stock sind seit vielen 
Jahren die ZASS- und PASS-Schulen untergebracht – mit 
eigenen praktischen Kursräumen. Damit sind wir heute 
völlig unabhängig von externen Einrichtungen. Das Erd-
geschoß und der dritte Stock sind gut vermietet und nach 
dem Auszug der Hypo NÖ Ende 2025 haben sich im ersten 
Stock neue Möglichkeiten eröffnet – etwa für zusätzliche 
Fortbildungsräume oder ein niederösterreichisches zahn-
ärztliches Notdienstzentrum. Die Planungen dafür sind im 
Gange.

Die ZASS- und PASS-Schulen sind ein Erfolgsprojekt.

Absolut. Sie zählen heute zu unseren größten Erfolgen. 
Jährlich schließen circa ein hundert Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ihre Ausbildung ab. Besonders stolz bin ich da-
rauf, dass unsere Absolventinnen und Absolventen mittler-
weile auch die Lehrabschlussprüfung ablegen können. Das 
eröffnet neue Karrierechancen – ob für ein weiterführen-
des Studium oder beim Arbeitsplatzwechsel.
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Welche weiteren Projekte konnten in den letzten 20 
Jahren umgesetzt werden?

Wir haben die Kammer konsequent als moderne Service-
einrichtung positioniert. Neben der NÖZZ entstanden 
zahlreiche analoge und digitale Angebote wie die NÖFA 
(Niederösterreichische Fortbildungsakademie), die Dienst-
einteilungsplattform sowie Job- und Vertretungsbörsen. 
Damit unterstützen wir unsere Mitglieder aktiv im Be-
rufsalltag.

Auch unsere Fortbildungsveranstaltungen – gemeinsam 
mit der ÖGZMK organisieren wir das Wachauer Frühjahr-
symposium und das Herbstsymposium – erfreuen sich 
großer Beliebtheit. Praxisnahe Seminare etwa zur Ordina-
tionsgründung und -schließung bringen erfahrene Kolle-
ginnen und Kollegen sowie Berufseinsteigerinnen und -ein-
steiger zusammen – ein Austausch mit echtem Mehrwert 
für beide Seiten.

Wie funktioniert die Zusammenarbeit mit anderen Ins-
titutionen im Gesundheitswesen?

In Niederösterreich herrscht ein Klima des gegenseitigen 
Respekts. Wir nennen das den „niederösterreichischen 
Weg“ – ein partnerschaftlicher Dialog mit den Entschei-
dungsträgern im Gesundheitswesen. Dieses Miteinander 
auf Augenhöhe hat sich in den letzten 20 Jahren bewährt 
und ist eine der größten Stärken unseres Bundeslandes.

Sie waren auch Präsident der Österreichischen Zahn-
ärztekammer. Was konnten Sie in dieser Zeit errei-
chen?

Einige Dinge, auf die ich sehr stolz bin. Besonders die Ein-
führung des Jobsharings war ein Durchbruch: Bis zu drei 
Kolleginnen und Kollegen können sich heute einen Kas-
senvertrag teilen – ohne finanzielle Nachteile. Das eröffnet 
neue Formen zeitgemäßer, flexibler Zusammenarbeit.

Außerdem gelang es mir, nach jahrzehntelangen Diskussio-
nen endlich den Fachzahnarzt für Kieferorthopädie (KFO) 

zu etablieren – ein Meilenstein für die Professionalisierung 
unseres Berufsstandes. Ganz nebenbei erinnert das neue 
Logo der Österreichischen Zahnärztekammer an diese Zeit 
des Aufbruchs.

Ein wichtiges Thema ist der Wohlfahrtsfonds. Wie 
steht es heute um ihn?

Nach der Trennung von der Ärztekammer zeigte sich, dass 
der Wohlfahrtsfonds eine massive Unterdeckung hatte 

– der Deckungsgrad lag bei nur etwa 5%. 2009 haben wir 
daher eine tiefgreifende Pensionsreform umgesetzt.

Diese war zwar schmerzhaft, aber notwendig. Heute, nach 
16 Jahren, können wir mit Stolz sagen: Der Fonds ist stabil, 
der Deckungsgrad liegt bei über 90%. Erstmals seit vielen 
Jahren konnte der Wohlfahrtsfonds sogar eine Einmalzah-
lung zur Inflationsabgeltung leisten. Darüber hinaus kön-
nen Zahnärztinnen und Zahnärzte ab 65 nunmehr ihre 
Pension beziehen und uneingeschränkt weiterarbeiten – 
ohne Abzüge. Das ist echte finanzielle Fairness.

Was sind Ihre Ziele für die nächste Funktionsperiode?

Unser Fokus liegt klar auf Innovation, Digitalisierung und 
Service. Themen wie künstliche Intelligenz in der Zahnme-
dizin, der weitere Ausbau der Fortbildung und die Siche-
rung fairer Tarife und Rahmenbedingungen stehen ganz 
oben auf unserer Agenda.

Unser Ziel bleibt, die Interessen der niederösterreichischen 
Zahnärzteschaft mit Kompetenz, Erfahrung und Zukunfts-
blick zu vertreten.

Herr Präsident, vielen Dank für das Gespräch!
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Die Zahnärztekammer-Wahlordnung (ZÄKWO) wurde
im Bundesgesetzblatt BGBl II Nr. 131/2006 kundgemacht. 
Die jeweils aktuelle ZÄKWO ist im Internet unter
www.zahnaerztekammer.at unter dem Button Zahnärzte-
kammerwahl 2026 abrufbar bzw. liegt in der jeweiligen
Landeszahnärztekammer zur Einsicht auf.

Die Anordnung der Wahl wurde vom Bundesausschuss der
Österreichischen Zahnärztekammer am 30. Jänner 2026
gemäß § 5 Abs. 1 Zahnärztekammer-Wahlordnung für den
29. Mai 2026 beschlossen.

Die Zahl und Funktionen der zu wählenden Delegierten für
den jeweiligen Wahlkreis sind in der unten anschließenden 
Wahlkundmachung ersichtlich sowie im Internet unter
www.zahnaerztekammer.at unter dem Button Zahnärzte-
kammerwahl 2026 abrufbar.

kuverts bis 29. Mai 2026 eingeschrieben an die jeweilige 
Landeszahnärztekammer übersendet werden. Sie müs-
sen bis spätestens 12.00 Uhr einlangen.

•	 Die Zahl und Funktionen der zu wählenden Delegier-
ten in den einzelnen Bundesländern/Wahlkreisen sind:

Der Wahltag der Zahnärztekammerwahl 2026 ist der
29. Mai 2026.

•	 Die Stimmabgabe kann am Wahltag persönlich in der je-
weiligen Landeszahnärztekammer in der Zeit von 10.00 
bis 12.00 Uhr erfolgen.

•	 Die Wahlkuverts können unter Verwendung des seitens 
der jeweiligen Kreiswahlkommission beigelegten Rück-

Wahlanordnung

Wahlkundmachung

Niederösterreich: 11 Delegierte

Funktionen:
Präsident/Präsidentin, Vizepräsident/Vizepräsidentin, Landesfinanzreferent/Landesfinanzreferentin, Referent/Referentin für 
Wohnsitzzahnärzte/innen, Referent/Referentin für Fortbildung, Referent/Referentin für Schlichtung, Referent/Referentin für 
Wahlzahnärzte/innen, Referent/Referentin für Prophylaxe, Referent/Referentin für Qualitätssicherung, Referent/Referentin 

für Interdisziplinäre Zusammenarbeit, Referent/Referentin für Angestellte Zahnärzte/innen

•	 Einsprüche gegen Wählerlisten sind innerhalb von zwei 
Wochen nach Auflegung schriftlich bei der Hauptwahl-
kommission in der Österreichischen Zahnärztekam-
mer, Kohlmarkt 11/6, 1010 Wien, einzubringen. Verspä-
tet eingebrachte Einsprüche bleiben unberücksichtigt. 

Wahlvorschläge:

•	 Wahlvorschläge sind schriftlich per Post oder persönlich 
bei der Hauptwahlkommission per Adresse Kohlmarkt 
11/6, 1010 Wien bis spätestens 17. April 2026 einzu-
bringen, widrigenfalls sie nicht berücksichtigt werden.

•	 Wahlvorschläge haben gemäß § 19 ZÄKWO folgenden 
notwendigen Inhalt:

Wählerlisten:

•	 Im Internet ist unter www.zahnaerztekammer.at unter 
dem Button Zahnärztekammerwahl 2026 der Hinweis 
zu ersehen, wo und wann die Wählerlisten einzusehen 
sind bzw. findet sich dort auch ein Link zur Zahnärzte-
kammer-Wahlordnung (BGBl II Nr. 131/2006 - ZÄKWO) 
in der jeweils aktuellen Fassung. Die Wählerliste für 
den jeweiligen Wahlkreis sowie die Zahnärztekam-
mer-Wahlordnung liegen entsprechend Beschluss der 
jeweiligen Kreiswah kommission in der jeweiligen 
Landeszahnärztekammer bis zum Wahltag zur Ein-
sicht auf. Die Zugehörigkeit eines Kammermitglieds zu 
einem Wahlkreis bestimmt sich nach dessen Zuordnung 
zur Landeszahnärztekammer des jeweiligen Bundes-
landes.

gemäß § 15 ZÄKWO lt. Beschluss der Hauptwahlkommission vom 17. 2. 2026

Auszug speziell für die Wahl in Niederösterreich

ZAHNÄRZTEKAMMERWAHL 2026
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Service

1.	 eine eindeutig unterscheidbare Bezeichnung der 
Wählergruppe und eine allfällige Kurzbezeichnung 

2.	 ein Verzeichnis der wahlwerbenden Personen, das
a.	 für die Funktionen des/der Präsidenten/Präsi-

dentin, des/der Vizepräsidenten/Vizepräsidentin, 
des/der Zweiten Vizepräsidenten/Vizepräsidentin 
(nur für Wien) jeweils eine Person und

b.	 für die Funktion des/der Landesfinanzreferenten/ 
Landesfinanzreferentin und für die übrigen im 
jeweiligen Landesausschuss festgelegten Funkti-
onen jeweils zwei Personen (eine Person als Refe-
rent/Referentin=Delegierter/Delegierte und eine 
Person als Ersatzperson = Sukzessor/Sukzesso-
rin)

	    zu enthalten hat;
3.	 bei jedem/jeder Bewerber/Bewerberin ist neben 

Vor- und Familiennamen zu bezeichnen, für wel-
che Funktion sowie als ob Referent/Referentin oder 
Sukzessor/Sukzessorin er/ sie kandidiert sowie das 
Geburtsdatum und die Anschrift des Berufssitzes 
bei Niedergelassenen, Dienstortes bei Angestellten 
oder Hauptwohnsitzes bei Wohnsitzzahnärzt:innen; 

4.	 die eigenhändig unterschriebene Erklärung jeder 
einzelnen im Wahlvorschlag verzeichneten wahlwer-
benden Person, aus der ersichtlich ist, dass sie die Vo-
raussetzungen für die Wählbarkeit erfüllt und mit der 
Aufnahme in den Wahlvorschlag einverstanden ist; 

5.	 die Wahlvorschläge müssen im jeweiligen Bundesland 
von der nachstehend angeführten Mindestanzahl an 
wahlberechtigten Personen unterzeichnet sein:

         Niederösterreich..........................................................  je 70; 

6.	 die Bezeichnung des/der Zustellbevollmächtigten 
derWählergruppe, anderenfalls der/die Erstunter-
zeichnende als zustellbevollmächtigt gilt.

Zulässig ist die Unterzeichnung eines Wahlvorschlags 
durch Personen, die auf dem Wahlvorschlag kandidieren 
sowie die Unterzeichnung von mehr als einem Wahlvor-
schlag. Unzulässig ist die Verbindung (Koppelung) von 
Wahlvorschlägen. 

Hinweis: Die Unterzeichnung eines Wahlvorschlages ist 
ausschließlich im Original per Post oder Boten und nicht 
auf elektronischem Weg der Hauptwahlkommission vorzu-
legen.

Die zur Wahlhandlung zugelassenen Wahlvorschläge wer-
den spätestens ab 8. Mai 2026 bis zum Wahltag zu den 
jeweiligen Öffnungszeiten in der jeweiligen Landeszahn-
ärztekammer zur Einsicht der wahlberechtigten Personen 
aufgelegt und im Internet unter www.zahnaerztekammer.
at unter dem Button Zahnärztekammerwahl 2026 veröf-
fentlicht.

Stimmabgabe:

1.	 Stimmen sind nur gültig, wenn sie mittels amtlicher 
Stimmzettel und nur für die in den verlautbarten Wahl-
vorschlägen enthaltenen Personen abgegeben werden. 

2.	 Die Stimmabgabe hat unter Verwendung des seitens 
der Kreiswahlkommission übermittelten amtlichen 
Wahlkuverts und Stimmzettels zu erfolgen. Jede 
wahlberechtigte Person kann das geschlossene, den 
Stimmzettel enthaltende Wahlkuvert am Wahltag zur 
Wahlzeit (siehe oben)

a.	 persönlich überbringen bzw. die Stimme im Wahl-
lokal persönlich abgeben oder 

b.	 durch die Post oder Boten an die Kreiswahlkom-
mission übermitteln.

Bei Übermittlung des Wahlkuverts durch die Post oder Bo-
ten hat sich die wahlberechtigte Person des seitens der 
Kreiswahlkommission übermittelten Rückkuverts zu be-
dienen. Änderungen des auf dem Rückkuvert vorgedruck-
ten Absenders sind nicht zulässig. Die Übermittlung per 
Post oder Boten erfolgt auf Kosten und Gefahr der wahlbe-
rechtigten Person.

Diese Wahlanordnung- und Wahlkundmachung sowie alle 
folgenden Kundmachungen/Verlautbarungen zur Zahnärz-
tekammerwahl 2026 werden auf der Homepage der Öster-
reichischen Zahnärztekammer www.zahnaerztekammer.
at unter dem Button Zahnärztekammerwahl 2026 veröf-
fentlicht. Die Wahlankündigung und /-kundmachung wird 
zusätzlich in einem Sonderdruck der ÖZZ veröffentlicht.

Adresse:

LZÄK für Niederösterreich
Kremser Gasse 20
3100 St. Pölten
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Service

Nachruf Franz Kellerer 
1930–2026

Mit Trauer und Betroffenheit nimmt die niederösterreichi-
sche Zahnärtzeschaft Abschied von Dentist Franz Kellerer. 
Wie uns seine Familie mitteilte, starb unser Kollege hoch-
betagt in seiner Heimatgemeinde Neulengbach.

Mit Franz Kellerer geht auch ein Stück Zahnmedizin zu 
Ende. Bis zum Jahr 2015 führte er seine Praxis als Dentist 
und war damit einer der letzten Träger dieses Berufstitels. 
Mit dem Zahnärztegesetz von 2006 war ja die bisherige 
Dentistenkammer in der damals neuen Zahnärztekammer 
aufgegangen und Dentisten und Zahnärzte wurden sozusa-
gen „offiziell“ Kolleginnen und Kollegen. 

Franz Kellerer engagierte sich über viele Jahre hinweg stan-
despolitisch und war Präsident der Niederösterreichischen 
Dentistenkammer. In dieser Funktion setzte er sich mit 

großem Einsatz für die Interessen seines Berufsstandes ein 
und begleitete maßgeblich die Entwicklungen rund um die 
Zusammenführung von Dentisten- und Zahnärzteschaft.

Zusammen mit OMR Dr. Karl Bauer hat er das Projekt Apol-
lonia ins Leben gerufen.

Der Sohn des Verstorbenen, MR. Dr. Martin Kellerer, sorgt 
dafür, dass der Name Kellerer in Neulengbach auch weiter-
hin mit der Zahnmedizin verbunden bleibt. Wir wünschen 
ihm und seiner Familie viel Kraft in dieser schweren Zeit. 

Die Landeszahnärztekammer für Niederösterreich und 
alle Angehörigen der zahnärztlichen Berufe des Landes 
werden Dentist Franz Kellerer ein positives und ehrendes 
Andenken bewahren.
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NOTDIENSTE
April
bis Juli 2026

Bei Bedarf bitte herausnehmen und
in Ihrer Ordination aushängen!

Notdienstzeiten:
9:00–13:00 Uhr

© istockphoto − GlobalStock
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Dr. Claudio Drog
Roseggergasse 6
2870 Aspang Markt
02642/535 10

DI Dr. Klaus Fietz
Bahnhofstraße 13
3910 Zwettl
02822/535 68

Dr. Klaus Peter Kammerer
Nibelungenstraße 6
3680 Persenbeug
07412/533 73

Dr. Florian Karg
Lange Gasse 25/1/2
2404 Petronell-Carnuntum
02163/35 24

Dr. Isabella-Daniela Liska
Hauptstraße 95
2123 Hautzendorf
02245/895 30

DDr. Michael Lomoschitz
Schloßplatz 10
2361 Laxenburg
02236/722 66

Dr. Anja Carolina Pflüger
Jasomirgottgasse 11/1
3430 Tulln an der Donau
02272/627 51

Dr. Khaled Sannoufeh
Fuhrmannsgasse 9
3100 St. Pölten
02742/353 532

Dr. Michael Scheicher
Marktzentrum 6
2752 Wöllersdorf
02633/438 00

Dr. Alex Wegenschimmel
Unterer Stadtplatz 32
3340 Waidhofen an der Ybbs
07442/539 90

DDr. Fahim Azimy
Gewerbegasse 2
3950 Gmünd
02852/529 03

Dr-medic Corina-Elena Curescu
Waldgasse 6/1
2542 Kottingbrunn
02252/711 28

Dr. Simone Fehringer
Marktplatz 4
3313 Wallsee
07433/23 60

Dr. Barbara Haider
Ybbser Straße 6
3250 Wieselburg
07416/527 36

DDr. Corina List
Ing. Robert Dunz-Straße 1
2640 Gloggnitz
02622/427 41

Dr. Bernhard Mann
Anton-Bruckner-Straße 14
3550 Langenlois
02734/22 28

Dr. Leyla Oveysi
Kaiserstraße 10
2225 Zistersdorf
02532/25 15

Dr.-medic stom. Evelyn Raab-Kronister
Bahnhofstraße 41/TOP 12
2232 Deutsch-Wagram
02247/36 46

Dr. Mevlüt Simsek
Maximilianstraße 52/6
3100 St. Pölten
02742/211 20

Mag. Dr. Alexander Zuber
Stadtplatz 4
3400 Klosterneuburg
02243/243 84

MR DDr. Michael Bilek
Bahnhofstraße 124
3945 Hoheneich
02852/518 60

Dr. Ulrike Binder
Kirchenstraße 9
3243 St. Leonhard am Forst
02756/25 75

Dr. Rudolf Blahout
Korneuburger Straße 3/1
2103 Langenzersdorf
02244/22 09

Dr. Selmir Catic
Stronsdorf 258
2153 Stronsdorf
02526/63 84

DDr. Alex Dem
Getreideplatz 4
2401 Fischamend-Dorf
02232/764 01

Dr. Simon Jungwirth
Hopfengartenstraße 21/2/10
3580 Horn
02982/401 99

Dr. Helga Krist-Riener
29. Str. 1/1a
3331 Kematen
07448/ 42 09

Dr. Kathrin Pohn-Zachenhofer
Plankengasse 2/1
2700 Wiener Neustadt
02622/395 99

Dr. Oliver Meller
Hauptstr. 498/4
2534 Alland
02258 /21 50

DDr. Birgit Stix
Heinemannstr. 6a
3500 Krems an der Donau
02732/821 90

Dr. Mohamed Alborno
Dr. Adolf Schärf-Straße 9/3
3107 St. Pölten
02742/312 052

Dr. Marta Birck
Brauhausstraße 13/b/4
2320 Schwechat
01/7 071 924

Dr. Manuel Danner
Sparkassenstraße 3
3542 Gföhl
02716/604 79

DDr. Peter Hidasi
Marktstraße 19/2
3312 Oed/Amstetten
07478/237 66

Dr. Aron Kaikow
Landstraße 1/14
2000 Stockerau
02266/654 44

Dr. Christoph Karlsböck
Dreifaltigkeitsplatz 8
2170 Mistelbach
02552/204 32

Dr. Katharina Koppi
Hauptstraße 23 Aufeldg. 2
2493 Lichtenwörth
02622/751 68

Dr. Dagmara Pachel-Tettinger
Wiener Gasse 20/1
2380 Perchtoldsdorf
01/890 60 68

Dr. Peter Toth
Hauptstraße 32
3842 Thaya
02842/546 32

Dr. Gertrude Weissinger
Nr. 14
3911 Rappottenstein
02828/84 10

Dr. Mohamed Alborno
Dr. Adolf Schärf-Straße 9/3
3107 St. Pölten
02742/312 052

Dr. Gabriela Alexandru
Bertholdgasse 2/1/4
3400 Klosterneuburg
02243/377 68

DDr. Andreas Brunthaler
Bahnstraße 4
3741 Pulkau
02946/271 92

Dr-medic Corina-Elena Curescu
Waldgasse 6/1
2542 Kottingbrunn
02252/711 28

Dr. Petra Dörfler
Schubertstraße 8/2
2100 Korneuburg
02262/739 19

DDr. Susanne Vera Hoffmann-Höld
Nr. 4
3914 Waldhausen
02877/200 77

Dr. Tarek Kanaan
Schlossberggasse 2
2225 Zistersdorf
02532/814 14

DDr. Laszlo Kilyen
Lindenstraße 16
3372 Blindenmarkt
07473/26 41

DDr. Wilhelm Heinz Mostegel
Hauptstraße 13a
2452 Mannersdorf am Leithagebirge
02168/638 88

Dr. Mohammed Al Hammoud
Kirchengasse 3
3680 Persenbeug
0/

Dr. Magdalena Sophie Bousa
Bahnstraße 20
2130 Mistelbach
02572/33 81

Dr. Erich Gusenleitner
Schulring 1
3361 Aschbach-Markt
07476/766 00

Dr. Florian Karg
Lange Gasse 25/1/2
2404 Petronell-Carnuntum
02163/35 24

Dott. Mag. DDr. Christian Müller-Gut-
tenbrunn
Hauptstraße 17
3423 St. Andrä-Wördern
02242/383 82

Dr. Tara Rezwan
Wiener Straße 3/2
2486 Pottendorf
02623/204 60

Dr. Cosmina-Teodora Schischka
Obere Hauptstraße 17
3495 Rohrendorf bei Krems
02732/223 19

Dr-medic Corina Mihaela Tamas
Pfarrgasse 8, Top 11
2500 Baden
02252/476 00

DDr. Clemens Wawra
Rathausplatz 17/DG
3100 St. Pölten
02742/352 626

Dr. Mohammad Basel Zaidan
Ärztehaus 196
3932 Kirchberg am Walde
02854/611 11

18.–19. APRIL

1.–3. MAI

14. MAI

16.–17. MAI

23.–25. MAI

25.–26. APRIL

Dr. Maimoun Abdou
Linzer Straße 25
3390 Melk
02752/545 06

Dr. Khalil Alhello
Untere Dorfstraße 10
2134 Wultendorf
02524/60 04

Dr. Benedict Beirer
Leopold Hörbinger-Straße 1
2544 Leobersdorf
02256/626 70

DDr. Alex Dem
Getreideplatz 4
2401 Fischamend-Dorf
02232/764 01

DI Dr. Klaus Fietz
Bahnhofstraße 13
3910 Zwettl
02822/535 68

Dr. Georg Fugger
Heinemannstraße 4
3500 Krems an der Donau
02732/833 44

Dr. Helga Krist-Riener
29. Str. 1/1a
3331 Kematen
07448/ 42 09

Dr. Alexander Puchner
Hauptplatz 8-9
2620 Neunkirchen
02635/711 00

DDr. Franz Schreiber
Bahnhofstraße 8A
2231 Strasshof an der Nordbahn
0681/20 66 56 69

Dr. Jörg-Josef Aichberger
Dunkelsteiner Str. 4
2630 Ternitz
02630/367 59

9.–10. MAI

Dr. Diana Al-Habbal
Josef Dunkl-Str. 1
2130 Mistelbach
02572/22 02

Dr. Julia Brenner
Dr. Karl-Holoubekstraße 3
2630 Ternitz
02630/384 77

Dr. Ulrike Guggenberger-Garstenauer
Stadtplatz 24/1
3400 Klosterneuburg
02243/390 90

Dr. Lothar Kern
Franz-Eigl-Straße 7
3910 Zwettl
02822/518 88

Dr. Hanna Lenzhofer
Wachaustraße 42-48/B.3.3
3500 Krems an der Donau
02732/224 40

Dr. Tayebeh-Tara Mahoozi
Bahnhofstraße 2
3370 Ybbs an der Donau
07412/544 41

Dr. Laleh Nikpour Nouri
J. Widhalm-Straße 10
2070 Retz
02942/281 50

Dr. Maximilian Oedendorfer
Hauptplatz 1a Top B5
2542 Kottingbrunn
02252/769 97

Dr. Nikodemus Wienerroither-Alexa
Wienerstraße 24
2345 Brunn am Gebirge
02236/334 74

Dr. Doris Wimmer-Schick
Kreisbacher Straße 12
3150 Wilhelmsburg
02746/55 55

4. JUNI

Dr. Lukas Dosti
Marktplatz 5
2486 Pottendorf
02623/738 53

Dr. Ahmad Wais Fateh
Rathausplatz 10
2273 Hohenau an der March
02535/263 59

Dr. Reinhard Finger
Kühnringerstraße 5
3730 Eggenburg
02984/44 10

Dr. Tatjana Ladstätter
Brauhausstraße 1
2320 Schwechat
01/367 16 07

ZA Alfred Muschik
Julius Raab Promenade 39
3100 St. Pölten
02742/353 160

Dr. Alina Riesser
Hauptstraße 41/4
2340 Mödling
02236/892 789

30.–31. MAI

Notdienste April bis Juli
Dr. Nizama Zukic
Tullner Straße 20/2/1
3443 Sieghartskirchen
02274/22 55
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Dr. Benedict Beirer
Leopold Hörbinger-Straße 1
2544 Leobersdorf
02256/626 70

MUDr. Dr. Wolfgang Denk
Jakob Thoma-Str. 3/Hauptstr. 38
2340 Mödling
02236/242 83

Dr. Sandra Dusek
Hundskehle 21/B5
3400 Klosterneuburg
02243/202 26

Dr. Barbara Haider
Ybbser Straße 6
3250 Wieselburg
07416/527 36

Dr. Reinhard Kimberger
Gemeindeplatz 1
3041 Asperhofen
02772/585 00

Dr. Kathrin Pohn-Zachenhofer
Plankengasse 2/1
2700 Wiener Neustadt
02622/395 99

Dr. Katharina Woletz
Robert-Hamerling-Straße 11/3
3580 Horn
02982/357 00

6.–7. JUNI

Dr. Jörg-Josef Aichberger
Dunkelsteiner Str. 4
2630 Ternitz
02630/367 59

Dr. Khalil Alhello
Untere Dorfstraße 10
2134 Wultendorf
02524/60 04

Dr. Stephan Beyrer
Ringstraße 43
3500 Krems an der Donau
02732/826 75

DDr. Birgitta Boldrino
Badener Straße 2a/7
2540 Bad Vöslau
02252/762 28

DDr. Birkan Chahin
Im Markt 12
3292 Gaming
07485/972 70

Dr. Petra Dörfler
Schubertstraße 8/2
2100 Korneuburg
02262/739 19

Dr. Simone Fehringer
Marktplatz 4
3313 Wallsee
07433/23 60

Dr. Sarah Meindorfer-Henrich
Ungarstraße 10
2410 Hainburg an der Donau
02165/637 76

Dr. Alejandro Perez-Alvarez
Pulkauerstraße 28
3730 Eggenburg
02984/217 00

Dr. Roald Magnus Vetter
Mariazeller Straße 62
3160 Traisen
02762/621 90

Dr. Khalil Alhello
Untere Dorfstraße 10
2134 Wultendorf
02524/60 04

Dr. Marina Alisova
Raxendorf 8
3654 Raxendorf
/

DDr. Fahim Azimy
Gewerbegasse 2
3950 Gmünd
02852/529 03

Dr. Gabriela Alexandru
Bertholdgasse 2/1/4
3400 Klosterneuburg
02243/377 68

MUDr. Dr. Wolfgang Denk
Jakob Thoma-Str. 3/Hauptstr. 38
2340 Mödling
02236/242 83

Dr. Christian Derdak
Kirchengasse 3
2492 Eggendorf
02622/744 80

Dr. Ahmad Wais Fateh
Rathausplatz 10
2273 Hohenau an der March
02535/263 59

Dr. Nina-Elena Kohl
Lagergasse 7
3100 St. Pölten
02742/405 17

Dr. Bernhard Mann
Anton-Bruckner-Straße 14
3550 Langenlois
02734/22 28

Dr. Michael Ranak
Marktplatz 8
2454 Trautmannsdorf an der Leitha
02169/84 05

20.–21. JUNI

Dr. Sandra Dusek
Hundskehle 21/B5
3400 Klosterneuburg
02243/202 26

Dr. Christoph Karlsböck
Dreifaltigkeitsplatz 8
2170 Poysdorf
02552/204 32

Dr. Andrea Krebs
Sängerhofgasse 1/7
2512 Tribuswinkel
02252/498 19

Dr. Petra Lasselsberger-Seltenheim
Hauptstraße 4/12
3270 Scheibbs
07482/433 73

Dr.-medic dent. Ana-Maria Pesa-
mosca-Riebler
Klosterstraße 15
3910 Zwettl
02822/529 68

Dr. Frederic Schedai
Neugebäudeplatz 8
3100 St. Pölten
02742/258 050

Dr. Amelia Schlanitz
Bahngasse 41
2700 Wiener Neustadt
02622/277 11

Dr. Andrea Wagner
Bahnhofstr. 1a/2
2000 Stockerau
02266/ 715 56

Dr. Alex Wegenschimmel
Unterer Stadtplatz 32
3340 Waidhofen an der Ybbs
07442/539 90

DDr. Elisabeth Zitzelsberger
Hauergasse 35
2410 Hainburg an der Donau
02165/623 77

Dr. Martina Tischler
Alleegasse 51
2823 Pitten
02627/827 86

Dr. Peter Toth
Hauptstraße 32
3842 Thaya
02842/546 32

Dr. Melanie Völkel
Anton Bruckner-Gasse 3
3400 Klosterneuburg
02243/328 71

Dr. Winfried Wiesinger
Kamarithstraße 6
3300 Amstetten
07472/619 00 Dr. Brigitte Albrecht

Abt-Karl-Straße 7
3390 Melk
02752/511 45

Dr. Julia Brenner
Dr. Karl-Holoubekstraße 3
2630 Ternitz
02630/384 77

Dr. Yin Yin Derdak-Htut
Hüffelstraße 2/3
3170 Hainfeld
02764/23 03

DDr. Walter Döllinger
Bahnhofplatz 3
2231 Strasshof an der Nordbahn
02287/41 96

Dr. Iris Effenberger-Spreitzer
Kaiserin Elisabeth-Straße 13/16
2340 Mödling
02236/427 65

Dr. Christoph Karlsböck
Dreifaltigkeitsplatz 8
2170 Poysdorf
02552/204 32

Dr. Helga Krist-Riener
29. Straße 1/1a
3331 Kematen
07448/42 09

Dr. Alejandro Perez-Alvarez
Pulkauerstraße 28
3730 Eggenburg
02984/217 00

Dr. Amir Naser Rostamzadeh
Stadtplatz 39/2/5
3874 Litschau
02865/501 78

Dr. Johannes Witkowitz-Forster
Albertstraße 6
2560 Berndorf
02672/822 94

13.–14. JUNI

4.–5. JULI

11.–12. JULI

27.–28. JUNI Dr. Martin Weissensteiner
Höllriglstraße 10
3350 Haag
07434/430 07

Dr. Mohammad Basel Zaidan
Ärztehaus 196
3932 Kirchberg am Walde
02854/611 11

Dr. Anna Zizlavsky
Schulgasse 4
3464 Hausleiten
02265/74 14

Dr. Ulrich Czink
Bahnstraße 11
2020 Hollabrunn
02952/21 96

DDr. Marianne Hahn
Markt 43
2842 Edlitz
02644/371 70

Dr. Florentina Hansi
Kirchengasse 3
2284 Untersiebenbrunn
02286/33 90

Dr. Vivian Hirsch
Rastenfeld 26/1
3532 Rastenfeld
02826/262

Dr. Jakob Kreuzer
Pfarrsiedlung 9/21
3351 Weistrach
07477/435 50

Dr. Ilze Riebel
Hauptstraße 71
2452 Mannersdorf am Leithagebirge
02168/622 00

Dr. Peter Schöberl
Hauptstraße 70b
2371 Hinterbrühl
02236/263 56

Dr. Hemma Strauß
Kremser Gasse 1
3100 St. Pölten
02742/352 862

Dr. Caroline Swiatek-Haslinger
Hauptstr. 17/2/1
3261 Steinakirchen am Forst
07488/200 60

MR DDr. Franz Zach
Kirchenplatz 4
3261 Steinakirchen am Forst
07488/200 60

18.–19. JULI

Dr. Sepand Aeenechi
Annaweg 1/5
3441 Pixendorf
02275/606 13

Dr. Jörg-Josef Aichberger
Dunkelsteiner Str. 4
2630 Ternitz
02630/367 59

Dr. Muhamad Al Diri
Hauptplatz 4/2
2151 Asparn/Zaya
02577/82 88

Dr. Heidi Maria Altrichter
Südhang 6
3365 Allhartsberg
07448/202 22

Dr. David Karoly Dekovics
Birkenweg 1
2020 Hollabrunn
02952/29 52

Dr. Florentina Hansi
Kirchengasse 3
2284 Untersiebenbrunn
02286/33 90

DDDr. Anna Sonja Merksa-Müller
Landstraße 52/Top 8
3910 Zwettl
02822/209 20

Dr. Ernst Nimmrichter
Hauptstraße 8
3244 Ruprechtshofen
02756/23 02

Dr. Constanze Schmidl
Conrad-Lester-Hof 2/1/6
3150 Wilhelmsburg
02746/23 30

DDr. Natascha Trnavsky-Hausberger
Schlossergasse 8
2560 Berndorf
02672/831 23

25.–26. JULI

Dr. Bettina Bauer
Neusiedler Straße 3
2340 Mödling
02236/472 83

Dr-medic Corina-Elena Curescu
Waldgasse 6/1
2542 Kottingbrunn
02252/711 28

Dr. Petra Dörfler
Schubertstraße 8/2
2100 Korneuburg
02262/739 19

DDr. Monika Gottschalk-Baron
Wiener Straße 56
2230 Gänserndorf
02282/83 37

Dr. Wolf-Dietrich Maximilian Hauke
Sparkassegasse 16
2020 Hollabrunn
02952/200 02

Dr. Theresa Kapral
Johann-Nalepka-Gasse 2/2
3500 Krems an der Donau
02732/834 47

DDr. Laszlo Kilyen
Lindenstraße 16
3372 Blindenmarkt
07473/26 41

Dr. Abdulah Sadeghyar
Hauptstraße 23
3804 Allentsteig
02824/224 94

Dr. Frederic Schedai
Neugebäudeplatz 8
3100 St. Pölten
02742/258 050

DDr. Anca Schmer
Triester Bundesstraße 48
2632 Wimpassing im Schwarzatale
02630/383 64
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Steigenberger Hotel & Spa Krems > 13.–16. Mai 2026

58. Wachauer 
Frühjahrsymposium

Anmeldung online Anmeldung online unter: www.oegzmknoe.at
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Vernetzt
Ganzheitliche Zahnmedizin 2026
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HERBSTSYMPOSIUM 2026
ESSENSZEIT IST LEBENSZEIT

-  ZAHNHEILKUNDE  -

FÜR EINE GESUNDE LEBENSQUALITÄT

9.–10. Oktober 2026
Hotel Mörwald in Feuersbrunn am Wagram
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Voranmeldung unter www.oegzmknoe.at

Herbstsymposium 2026
Ein neuer für Auftritt für ein erfolgreiches Format

Das traditionelle Herbstsymposium gehört zu einer der 
erfolgreichsten Veranstaltungen der Landeszahnärzte-
kammer für Niederösterreich in Zusammenarbeit mit der 
ÖGZMK NÖ. Seit mittlerweile 10 Jahren bietet das Treffen 
eine willkommene Gelegenheit zur Fortbildung, aber auch 
zum Gedankenaustausch unter Kolleginnen und Kollegen. 
Nun wird es Zeit, ein neues Kapitel aufzuschlagen und das 
Herbstsymposium auf eine neue Stufe zu heben. 

Unter dem Titel „Essenszeit ist Lebenszeit – für eine gesun-
de Lebensqualität“ lädt Präsident Dr. Wolfgang Gruber im 
Namen der ÖGZMK NÖ zum völlig neu aufgesetzten Herbst-
symposium. Und hier ist wirklich alles neu.

Da ist zunächst einmal die Programmgestaltung: Hoch-
wertiger und fachspezifischer als bisher sprechen inter-
nationale Top-Referentinnen und -Referenten zu den drei 
Hauptthemen Implantologie, Ästhetische Zahnheilkunde 
und Endodontie. Das bedeutet, dass Kolleginnen und Kol-
legen, die in diesen Fachgebieten tätig sind, noch bessere, 
noch punktgenauere Fortbildungsmöglichkeiten vorfinden. 
Auch die umfangreiche Dentalausstellung, die in den Pau-
sen zum Besuch einlädt, wird sich diesen Themen verstärkt 
widmen.

Neu ist auch der Veranstaltungsort: Mit 2026 nehmen 
wir Abschied von St. Pölten und treffen einander in Toni 
Mörwalds Relais & Châteaux „Hotel am Wagram“ in Feu-
ersbrunn. Hier erwarten uns zeitlose Eleganz und moder-
ner Luxus. Und da die Referate am Freitagnachmittag und 
Samstagvormittag stattfinden, stehen den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern auch extravagante Übernachtungs-
möglichkeiten zur Verfügung. Ein Gourmet-Abendessen 
rundet das Programm in dieser gediegenen Atmosphäre ab 
und ermöglicht es den Teilnehmerinnen und Teilnehmern, 
das im Rahmen der Vorträge Gehörte noch einmal Revue 
passieren zu lassen.

Das Herbstsymposium in neuer Form und an neuem Ort 
findet vom 9. bis 10. Oktober 2026 statt – ein Termin, den 
Sie sich bereits jetzt fix eintragen sollten! Selbstverständ-
lich sind auch Tagesgäste gern gesehen. Eine Anmeldung 
ist bereits jetzt auf unserer Homepage unter www.oegz-
mknoe.at möglich. Sobald das genaue Programm feststeht, 
informieren wir Sie an dieser Stelle.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im Herbst! 

Dr. Wolfgang Gruber
Präsident der ÖGZMK NÖ

Service
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Herbstsymposium

Termin:	 Fr., 9. Oktober, bis Sa., 10. Oktober 2026
Ort:	 Hotel Mörwald, Feuersbrunn am Wagram
Organisation:	 Österreichische Gesellschaft für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde NÖ

Information/Anmeldung:	 www.oegzmknoe.at

58. Wachauer Frühjahrsymposium

Termin:	 Mi., 13. Mai, bis Sa., 16. Mai 2026
Ort:	 Hotel Steigenberger, Krems
Organisation:	 Österreichische Gesellschaft für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde NÖ
Information/Anmeldung:	 www.oegzmknoe.at

Österreichischer Kongress für Zahnmedizin

Termin:	 Do., 1. Oktober, bis Sa., 3. Oktober 2026
Ort:	 Kongresszentrum Hofburg, Wien
Organisation:	 Österreichische Gesellschaft für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde Wien
Information/Anmeldung:	 www.zahnmedizin2026.at

Ordinationsgründungs- bzw. -schließungsseminar 2026

Termin:	 Sa., 17. Oktober 2026
Ort:	 Hotel Metropol, St. Pölten
Organisation:	 Landeszahnärztekammer für Niederösterreich
Information/Anmeldung:	 www.noe.zahnaerztekammer.at

Fortbildungstermine
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Newsletter

Das Sekretariat der ÖGZMK NÖ ist für Sie erreichbar:

Kontaktdaten:
Telefon: 0664/424 84 26
E-Mail: oegzmk@noe.zahnaerztekammer.at
Website: www.oegzmknoe.at
Erreichbarkeit: Mo. und Mi. von 9–15 Uhr

Vorstand der ÖGZMK NÖ
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Ausschreibungen – Kassenplanstellen
Ausschreibungen von Kassenplanstellen für Vertragszahnärztinnen/-zahnärzte und Vertragskieferorthopädinnen/-ortho-
päden der niederösterreichischen §-2-Krankenversicherungsträger werden im Einvernehmen zwischen der Landeszahn-
ärztekammer für NÖ und der Österreichischen Gesundheitskasse sowie in Abstimmung mit den Sonderversicherungsträ-
gern (BVAEB, SVS) rechtsverbindlich auf der Website der Landeszahnärztekammer für NÖ veröffentlicht, und zwar unter:
http://noe.zahnaerztekammer.at/zahnaerztinnen/kassenplanstellen/

Die Kassenplanstellen werden jeweils zum 15. des ersten 
Quartalsmonats bis zum 15. des darauffolgenden Monats 
ausgeschrieben. In diesem Zeitraum haben Zahnärztinnen 
und Zahnärzte die Möglichkeit, ihre Bewerbungsunterla-
gen (Bewerbungsformular inkl. aller Unterlagen, die dar-
auf angeführt sind, sowie den Bewerbungsfragebogen) zu 
übermitteln. Das Bewerbungsformular sowie der Bewer-
bungsfragebogen stehen auf der Website zum Download 
zur Verfügung. 

Sämtliche Bewerbungsunterlagen sowie alle für die Be-
werbung notwendigen Urkunden und Unterlagen müssen 
schriftlich bis zum Ende der Bewerbungsfrist in der Lan-
deszahnärztekammer für NÖ eingelangt sein. Jenen Urkun-
den, die nicht in deutscher Sprache verfasst sind, ist eine 
beglaubigte Übersetzung beizuschließen. Als Einlangungs-
datum gilt das Datum des Eingangsstempels der Landes-
zahnärztekammer für NÖ. 

Bewerbungen, die nach Ablauf der Bewerbungsfrist ein-
gereicht wurden, werden aus dem Bewerbungsverfahren 
ausgeschieden und nicht berücksichtigt. Von Kammer und 
Kasse werden keine Ergänzungen fehlender Angaben/Un-
terlagen vorgenommen.

Die Auswahl des Vertragspartners / der Vertragspart-
nerin erfolgt unter Anwendung der jeweiligen Richtlinie 
für die Auswahl von Vertragszahnärztinnen/-zahnärzten 
bzw. Vertragskieferorthopädinnen/-orthopäden.

Die Bewerberinnen und Bewerber werden über das Ergeb-
nis des Bewerbungsverfahrens in der Regel binnen zwei 
Wochen nach Bewerbungsfristende von der ÖGK schrift-
lich informiert.

Bei Fragen steht Ihnen Herr Dr. Markus Kriegler, 
Tel.-Nr.: 050511-3102, gerne zur Verfügung.

Bezirk Planstelle Bisherige/-r Vertragsinhaber/-in Nachfolger/-in
Baden Alland Dr. Beatrice MELLER Dr. Oliver MELLER

Baden Pottenstein Dr. Petra STANGL-PUSCH Mag. Dzhoshkun SHERIF

Korneuburg Langenzersdorf Dr. Richard ZAHLBRUCKNER Mag. Dr. Florian KORBER

Mödling Guntramsdorf Dr. Gabriela RADL Dr. Regina RADL

Mödling Mödling Dr. Barbara MINIHOLD MUDr. Dr. Wolfgang DENK

Ergebnisse Hearing/Vorstellungsgespräche – ZMK

Ausschreibungen − allgemeine Informationen
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	 Ihre dental-network-austria Labore in Niederösterreich

ZAHNTECHNIKERMEISTER
HUBER OBEREGGER

MIT BISS FÜR IHRE PATIENT:INNEN – SEIT 20 JAHREN
Der Erfolg Ihrer Praxis liegt bei uns in besten Händen. Seit 2004 bildet solides 
Handwerk die Basis, doch darauf ruhen wir uns nicht aus. Denn mit der aktuellen 
Teilnahme am Studium Digitale Dentaltechnik setzen wir die Schwerpunkte für 
die nächsten Jahrzehnte. Und Sie profitieren davon bereits heute.

www.huber-oberegger.at

Preinsbacher Straße 5, Amstetten 
Tel. 07472/61 829 
labor@huber-oberegger.at

Suche Nachfolger für meine gut eingeführte Zahnarztpra-
xis im Bezirk Mistelbach. 3 Behandlungsstühle, Kleinbil-
dröntgen, Panoramaröntgen, Labor.
Verschiedene Weitergabemöglichkeiten. Übernahme nach 
Absprache.
Tel.: 02574/301 82 oder 0664/413 67 55

Suche Nachfolge (evtl. Vertretung) für meine langjährige 
Kassenordination im Waldviertel, mit allen Verträgen, 2 
Behandlungsräume, behindertengerechter Zugang garan-
tiert.
Tel.: 0676/08 43 68	 E-Mail.: zahn-wv@a1.net

Ordination im  Mostviertel/Scheibbs mit allen Kassen wird 
übergeben. Alles Weitere gerne in einem persönlichen Ge-
spräch.
Tel.: 0676/506 33 05

Für Zahnarztpraxis geeignete Wohnung im Bezirk St. Pöl-
ten zu vermieten: 
ca 140m2, 3 mögliche Behandlungsräume (Installationen 
vorhanden), Technik, Büro, Röntgen, Sozialraum, Steri, 
Wartezimmer, Patiententoilette und extra Bad+Toilette 
vorhanden. 
Tel.: 0664/462 43 80

	 Wortanzeigen

Praxis im Waldviertel/Eggenburg mit Kassenvertrag ab 
04/28 zu übergeben.

Vertretung, Jobsharing und/oder Gesellschaftsvertrag 
bis Pensionsantritt 04/28 möglich.

4 Behandlungseinheiten, DVT, Steri, kleine Zahntechnik, 
viele Lagerräume.

Langfristige Miete, Pacht oder Teilzahlung oder Objektkauf 
(GF 1397m², NF 412m²)   
        
Tel.:  02984 44 10
E-Mail.:  dr.finger@face-tuning.at

Seit Jahrzehnten bestens etablierte KASSEN ZAHN-
ARZTORDINATION im Waldviertel (Bezirk Gmünd) suche 
eine/n Kollegen/Kollegin für Vertretung /Zusammenar-
beit/ Sharing-Partnerschaft mit klarer Perspektive zur 
späteren Übernahme. 2 Behandlungsräume, geringe Miete, 
hohe Umsätze, langjährige verlässliche Assistentinnen, sta-
biler Patientenstock. Wohnung wenn erwünscht mietbar.

Bei Interesse: zahnarztpraxiswv@gmail.com

Ordination in St. Pölten wegen Pensionierung abzugeben.
Tel.: 0664/735 326 43
Tel.: 0664/632 12 98
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Ihre Ansprechpartner/-innen in Ihrer Region

Region Waldviertel
Priv.-Doz. Dr. Alice Blufstein
Tel.: 02813/72 70
blufstein@noe.zahnaerztekammer.at

Thermenregion Süd
Dr. Alexander Puchner, MSc
Tel.: 02635/711 00
puchner@noe.zahnaerztekammer.at

Region Mostviertel
DDr. Maximilian Hofbauer, MSc
Tel.: 02758/40 90
hofbauer@noe.zahnaerztekammer.at

Region Weinviertel
Dr. Christoph Karlsböck
Tel.: 02552/204 32
karlsboeck@noe.zahnaerztekammer.at

Region Zentralraum
Dr. Constanze Schmidl
Tel.: 02746/23 30
schmidl@noe.zahnaerztekammer.at

Thermenregion Nord
Dr. Armin Watzer-Herberth
Tel.: 02252/486 17
awatzer@noe.zahnaerztekammer.at

Regionalzahnärztevertreter/-innen
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Vorstand

DDr. Karin Hager
Ref. f. Schlichtung
hager@noe.zahnaerztekammer.at

OMR Dr. Alois Bors
Ref. f. Wohnsitzzahnärztinnen/-zahnärzte
bors@noe.zahnaerztekammer.at

Dr. Friedrich Lechner
Ref. f. Notdienst
lechner@noe.zahnaerztekammer.at

MR DDr. Gustav Krischkovsky
Ref. f. Wahlzahnärztinnen/-zahnärzte
krischkovsky@
noe.zahnaerztekammer.at

Dr. Wolfgang Gruber
Ref. f. Fortbildung
wgruber@noe.zahnaerztekammer.at

Prim. MR DDr. Doris Mautner
Ref. f. Angestellte Zahnärztinnen/
Zahnärzte
mautner@noe.zahnaerztekammer.at

DDr. Sabine Pfaffeneder-Mantai
Ref. f. Gendermainstreaming
pfaffeneder-mantai@
noe.zahnaerztekammer.at

MR Dr. Sven Orechovsky
Finanzreferent
orechovsky@noe.zahnaerztekammer.at

OMR DDr. Hannes Gruber
Präsident der LZÄK für NÖ
gruber@noe.zahnaerztekammer.at

Referent und Referentin

People

OMR Dr. Hans Kellner, MDSc
Vizepräsident
kellner@noe.zahnaerztekammer.at

Dr. Gabriele Watzer-Herberth
Ref. f. Kieferorthopädie
watzer@noe.zahnaerztekammer.at

Landesausschuss

Dr. Bernhard Orechovsky, MSc
Ref. f. Qualitätssicherung
borechovsky@
noe.zahnaerztekammer.at

Ass.-Prof. Dr. Florian Pfaffeneder-Mantai, MA, MSc
Ref. f. Hochschulangelegenheiten und Koordinator der 
Regionalzahnärztevertreter/-innen
fpfaffeneder-mantai@noe.zahnaerztekammer.at
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People

Ihre Ansprechpartner/-innen in der Kammer

Sarah Muschl
Sekretariat
Tel.: 050511/3101

Dr. Markus Kriegler
Jurist
Tel.: 050511/3102

Julia Ferner
Sekretariat
Tel.: 050511/3100

Lena Stanecki
Sekretariat
Tel.: 050511/3107

Verena De Monte
Sekretariat
Tel.: 050511/3108

Anja Hammerl
Sekretariat
Tel.: 050511/3106
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 Der praktische 

Sprühaufsatz erleichtert 

die Anwendung

• Mit hochreinem Coenzym Q10 
• Wohltuend bei irritiertem Zahnfleisch
• Beitrag zum Zahnerhalt
• Schnelle Aufnahme über die Mundschleimhaut 

Entspricht 
dem körpereigenen Coenzym Q10!

Zur begleitenden Anwendung einer Therapie beim 
Zahnarzt von Gingivitis und Parodontitis.

Zahnfleisch fit mit 
PAROMiT® Q10 Spray*

www.drmedschuetze.at
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